


irgendwo am Rande von 
Metropolis... Die Ganze Stadt 
Schläft.

Puh... Jetzt bin 
ich aber wirklich Satt. Vielen 

dank für dieses Köstliche 
essen!

Kein 
Problem. Ich werde  

noch ein Weinchen aus  
Küche holen.

Ein 
wirklich 
Schöner 
Abend.

Es ist noch garnicht so Spät. 
Da können wir uns noch ein 

Gläschen Gönnen. Mein Glas ist 
schon wieder leer.

Die Ganze Stadt??? 
Nein... in einem Haus 
brennt noch licht...

ZZZZzZ...

Schnarch!



Einige Sekunden 
Später...

So, da bin ich 
schon wieder.

ACHTUNG!!! 
Dein 

Schnürsenkel 
ist offen...



Oh-Weh



UUUPS... 
DAS GIBT 

ÄRGER

Oh nein, ich 
Tollpatsch. Wie sollen 

wir das Bloß Reinigen. Ich 
glaube dein Kleid ist 

Hinüber?



mmh... ich weiss genau, 
wer uns jetzt noch helfen 

kann.

Oh 
nein. 

Jetzt geht 
das wieder 

los.





Nichts wie 
los ins 
Geheime 

Chemielabor.

Das sieht 
wirklich 

Hartnäckig 
aus.

Mal sehen, ob ich im 
ultrageheimen 

Chemikalienschrank 
was dagegen finde.



Natrium
chlorid???

nein!
Bisphenol A???  

Auch nix!

Plutonium???
ja, Wenn ich 

vielleicht... Nein!!!

NEIN! NEIN! 
Nein!

Hier Muss doch 
etwas zu finden 

sein.

...Und Alles was ich dafür 
benötige ist 

Kaliumpermanganat und 
Salzsäure

Jetzt ist 
mir Etwas 

Eingefallen...



Zunächst etwas Kaliumpermanganat 
in das Reaktionsgefäß Vorlegen...

Dann etwas Salzsäure in die 
Spritze Einfüllen...

... Und Vorsichtig im 
Reaktionsgefäß auf das 
Permanganat Tropfen. 

Nach Kurzer Zeit Entsteht 
ein Gelblich-Grünes Gas. 
Das können wir Leicht mit 

einer zweiten Spritze 
Auffangen.

... Aber Vorsicht. Es handelt 
sich um Giftiges Chlorgas, 

weshalb wir nur mit 
Schutzausrüstung und unter 

dem Abzug Arbeiten.



WoW! Wie Hast 
du das denn 

Hinbekommen?

Das ist ja 
wirklich 

beeindruckend, Aber wie 
hilft uns das denn jetzt 

bei unserem Problem 
Weiter?

Eigentlich ist es ganz 
Einfach: Es  findet eine 
Redoxreaktion statt.

Das KaliumPermanganat oxidiert die 
Chloridionen der Salzsäure zu 
Elementarem Chlor. Dieses ist 

Gasförmig und lässt sich 
dadurch in der Spritze 

Einfangen.

Kommt das Chlor in Kontakt mit 
Wasser reagiert es zu Salzsäure und 

Hypochloriger Säure.

In dieser 
Hypochlorigen Säure Liegt das 
Geheimnis des Bleichens. Da sie 

Instabil ist, zerfällt sie in 
Salzsäure und Sauerstoff. Da Der 
Hier Entstehende Sauerstoff Sehr 

Reaktiv ist, lassen sich mit ihm 
Farben Entfernen.

Es wird also eigentlich nicht 
mit Chlor, Sondern mit 
Sauerstoff gebleicht.



Jetzt nur 
noch  kurz 

anfeuchten...

...Und das Chlor 
hinzufügen.

Jetzt müssen wir nur noch ein 
Paar Minuten abwarten und 
unser Bleichvorgang sollte 
abgeschlossen sein.



OH mein Gott!!!
Jetzt ist nicht nur der 

Fleck weg, sondern das 
ganze Kleid hat seine 

Farbe verloren.

Ja Klar. Den Fleck hätten wir 
leicht entfernen können, aber Mir hat 

die Farbe des Kleides Schon lange 
nicht mehr  gefallen.




